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S E L T I S B E R G
GEMEINDEANZE IGER

Offizielles Publikationsorgan August 2025

Foto: Werner Schwander

Aus dem Gemeinderat 
und der Verwaltung

Absage der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 25. September 
und 19. November 2025 / 
Neuer Termin 3. Dezember 2025

Die ursprünglich geplanten Versamm-
lungen am 25. September und 19. Novem-
ber 2025 entfallen. Stattdessen findet 
nur noch eine Einwohnergemeindever-
sammlung am 3. Dezember 2025 statt. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
diese Terminänderung zu beachten. Für 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Herzliche Gratulation zur bestan-
denen Lehrabschlussprüfung

Die Gemeinde gratuliert herzlich unserem
Werkhof-Lernenden Alexander Gugger 
zur erfolgreich bestandenen Lehrab-
schlussprüfung.
Wir freuen uns sehr über diesen wichti-
gen Meilenstein und danken Alex für 
den grossen Einsatz und die engagierte 
Mitarbeit während der Lehrzeit.
Für die berufliche und private Zukunft 
wünschen wir Alex weiterhin viel Erfolg, 
Freude und alles Gute!

Der Gemeinderat 

Personelles

Neuer Lernender im Werkhof – 
Herzlich willkommen, Cyril Wyss
Am 1. August 2025 startete Cyril Wyss 
seine dreijährige Lehre als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ beim Werkhof.
Wir freuen uns sehr, Cyril als neuen Ler-
nenden in unserem Team begrüssen zu 
dürfen. Während seiner Ausbildung 
wird er vielseitige Einblicke in die Ar-
beitsbereiche des Werkhofs erhalten 

und tatkräftig zur Pflege und Instand-
haltung der öffentlichen Infrastruktur 
beitragen.
Der Gemeinderat, die Gemeindeverwal-
tung sowie das Werkhof-Team wün-
schen Cyril einen erfolgreichen Start, 
viel Freude bei der Arbeit und eine span-
nende sowie lehrreiche Ausbildungszeit.

Wechsel in der Gemeindeverwaltung 
– Abschied und Neuanfang
Andrea Hügli wird die Gemeindeverwal-
tung per 31. August 2025 verlassen. In 
den vergangenen 1½ Jahren hat sie mit 
grossem Engagement, Fachkompetenz 
und Freundlichkeit zum reibungslosen 
Ablauf in der Verwaltung beigetragen. 
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 

  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF 50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe 
werden nicht publiziert.

Am Puls Spitex GmbH
Kasernenstrasse 22

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege- 

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche,
 bedürfnisgerechte 

und liebevolle Betreuung 
im eigenen Zuhause. 

Bei uns stehen Sie 
im Mittelpunkt.
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Für ihre wertvolle Arbeit danken wir ihr 
herzlich und wünschen ihr für die Zu-
kunft sowohl beruflich als auch privat 
alles Gute und viel Erfolg.
Gleichzeitig freuen wir uns, Nadia Parrat 
als neue Mitarbeiterin im Verwaltungs-
team begrüssen zu dürfen. Sie tritt die 
Nachfolge von Andrea Hügli an und 
wird ab dem 1. September 2025 ihre 
Tätigkeit aufnehmen. Wir heissen be-
reits jetzt schon Nadia Parrat herzlich 
willkommen und wünschen ihr einen er-
folgreichen Start sowie viel Freude an 
der neuen Aufgabe.

Neuer Verwalter – 
Willkommen Simone Tuccio
Am 1. September 2025 nimmt Simone 
Tuccio seine Tätigkeit als neuer Verwal-
ter bei der Gemeindeverwaltung auf. 
Wir freuen uns sehr, ihn in unserem 
Team begrüssen zu dürfen. 
Wir heissen Simone Tuccio herzlich will-
kommen und wünschen ihm einen ge-
lungenen Start, viel Freude an der neuen 
Aufgabe und gutes Gelingen in seiner 
neuen Funktion.

Runder Tisch vom 22. Oktober 2025

Bitte melden Sie sich mit Ihren Themen 
für den runden Tisch vom 22. Oktober 
2025 bis zum 15. September 2025 bei 
der Gemeindeverwaltung an.

Parkplätze zu vermieten 
im Winkel 1

Die Gemeinde Seltisberg vermietet ab 
sofort zwei Aussenparkplätze. Diese be-
finden sich an verkehrsgünstiger und 
zentraler Lage im Winkel 1. Die monatli-
che Miete beträgt CHF 60.– pro Parkplatz.
Interessierte Personen werden gebeten, 
sich für weitere Auskünfte beim Werk-
hofmitarbeiter Joshua Moser telefonisch 
unter 079 605 41 20 zu melden.

Aufruf zum Schutz unserer
Trockensteinmauern und zur 
Nutzung offizieller Brätelstellen.
Gemeinsam für den Erhalt wert-
voller Natur und Heimat vieler 
Tiere

Schutz der Trockensteinmauer: 
Ein wertvolles Erbe bewahren
Unsere Trockensteinmauern umgeben 
von Magerwiesen sind weit mehr als ein 

blosses Bauwerk, sie sind ein ökologisch 
wertvoller Lebensraum und ein wichti-
ger Bestandteil unseres Ortsbildes. 
Diese Mauern wurden von Vereinen in 
Fronarbeit aus Natursteinen ohne Ver-
wendung von Mörtel errichtet. So ent-
standen stabile und langlebige Struktu-
ren, die nicht nur Grenzen markieren, 
sondern auch Flora und Fauna einen 
einzigartigen Rückzugsraum bieten.
Die Trockensteinmauern beheimaten 
zahlreiche Kleintiere wie Eidechsen, In-
sekten und Spinnen, und bietet seltenen 
Pflanzenarten, Moose und Flechten ei-
nen geschützten Standort. Ihr Erhalt ist 
daher sowohl aus naturschutzfachlicher 
Sicht von grosser Bedeutung. Jede Be-
schädigung, sei es durch das Entfernen 
von Steinen, das Anlegen von Feuerstel-
len oder das Klettern, gefährdet das 
empfindliche Gleichgewicht und zer-
stört oft unwiederbringlich diesen ein-
zigartigen Lebensraum.

Bräteln: 
Bitte nur an offiziellen Feuerstellen!
Das gemeinsame Grillieren und Zusam-
mensein im Freien ist Teil unserer loka-
len Lebensart und bereichert insbeson-
dere die warmen Monate mit schönen 
Erlebnissen. Doch um die Sicherheit aller 
und das Wohl unserer Natur zu gewähr-
leisten, bitten wir nachdrücklich darum, 
ausschliesslich die von der Gemeinde 
ausgewiesenen offiziellen Brätelstellen 
zu benutzen.
Offizielle Brätelstellen sind so angelegt, 
dass sie den aktuellen Sicherheitsvor-
schriften entsprechen: Sie sind mit fes-
ten Feuerstellen ausgestattet, werden 
regelmässig kontrolliert und befinden 
sich in ausreichendem Abstand zu emp-
findlichen Naturzonen und Gebäuden. 
Wildes Feuern wie etwa das Entzünden 
eines Grills, und bauen einer Feuerstelle 
mit Steinen der Trockensteinmauer oder 
im Wald bergen erhebliche Risiken: Es 
kann zu Bränden führen, die Vegetation 
und Tierwelt gefährden und unser Kul-
turgut unwiederbringlich zerstören. Zu-
dem sind solche Aktionen nicht gestat-
tet und können mit Bussen verfolgt wer-
den.

Warum ist die Trockensteinmauer 
besonders schützenswert?
Die Trockensteinmauern in unserer Ge-
meinde sind selten geworden und stel-
len eine Verbindung zu vergangenen 

Zeiten dar. Ihre Bauweise fördert die Ar-
tenvielfalt, verhindert Erosion und trägt 
zum landschaftlichen Charakter unseres 
Ortes bei. Sie sind handwerkliche Meis-
terwerke, deren Erhaltung für nachfol-
gende Generationen einen unschätzba-
ren Wert hat.
Es gibt immer wieder Berichte darüber, 
dass einzelne Personen Steine aus der 
Mauer entnehmen, um Feuerstellen zu 
bauen, oder direkt an der Mauer grillie-
ren. Diese Handlungen, oft aus Unwis-
senheit oder Bequemlichkeit führen 
dazu, dass die Mauern instabil werden, 
Lebensräume von Tieren zerstört wer-
den und die Gefahr von Unfällen steigt. 
Wir appellieren daher an alle Bürger*in-
nen, Gäste und Besucher*innen, mit 
Respekt und Umsicht zu handeln.

Verantwortung für unsere Heimat: 
Jeder Beitrag zählt
Wir sind überzeugt, dass ein respektvol-
ler Umgang mit unserer Umwelt und 
Trinkwasservorräten am besten durch 
gemeinsames Handeln erreicht wird. 
Jede und jeder kann dazu beitragen, un-
sere Natur und Trockensteinmauern zu 
schützen:
• Verhalten Sie sich respektvoll der Na-

tur gegenüber auf dem täglichen Spa-
ziergang.

• Grillieren Sie nur an ausgewiesenen 
Brätelstellen.

• Entnehmen Sie keine Steine aus den 
Mauern, auch nicht für temporäre 
Zwecke. Respektieren Sie den Wohn-
raum der Tiere und unsere Bemühun-
gen zur Erhaltung der Artenvielfalt 
vor Ort.

• Informieren Sie Kinder und Jugendli-
che über die Bedeutung der Mauern 
und das richtige Verhalten. 

• Das Trinkwasserreservoir ist kein ge-
eigneter Platz für abendliche Feiern, 
das Reservoir ist Sanierungsbedürftig 
und unsere Trinkwasservorräte sind 
sauber zu halten. Sprayereien am Re-
servoir sind nicht erwünscht.

• Das Reservoir wird in den nächsten 
Tagen mit einer Blache abgedeckt und 
abgesperrt, um zusätzlichen Schutz 
für unser Trinkwasser zu erreichen. 
Wir möchten vermeiden, dass eine 
weitere Zone mit einer Videoüberwa-
chung geschützt werden muss. 

• Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen 
die Ordnung-Bestimmungen oder die 
auf diese Bestimmungen abgestütz-
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ten Massnahmen verstösst, kann mit 
Verwarnungen und  einer Busse bis 
CHF 5'000.00 bestraft werden. Siehe 
Reglement über die öffentliche Ruhe 
und Ordnung. 

• Melden Sie Beschädigungen oder un-
sachgemässe Nutzung von Gemein-
debauten der Gemeinde, damit schnell
reagiert werden kann.

Offizielle Brätelstellen: 
Ein sicherer und naturnaher Genuss
Die Bürgergemeinde und Gemeinde 
stellen mehrere gepflegte Brätelstellen 
zur Verfügung, die nicht nur sicher sind, 
sondern auch naturnahes Grillieren er-
lauben. Hier können Sie in Ruhe mit Fa-
milie und Freund*innen Ihre Mahlzeit 
zubereiten und die Umgebung genies-
sen, ohne Natur zu gefährden.
Die Standorte der offiziellen Brätelstel-
len sind auf unserer Webseite. Sie sind 
sauber, mit Sitzgelegenheiten ausge-
stattet und werden regelmässig gewar-
tet. Bitte helfen Sie mit, diese Plätze sau-
ber zu halten und auch da gilt es Sie 
nehmen Ihren Abfall wieder mit.

Gemeinsam für die Zukunft
Unser Dorf lebt von der Vielfalt der 
Landschaft, den gepflegten Traditionen 
und dem Zusammenhalt der Menschen. 
Der Schutz vom Reservoir und der Tro-
ckensteinmauer ist ein gemeinsames 
Anliegen, das nur mit der Mitwirkung al-
ler gelingen kann. Lassen Sie uns zu-
sammen dieses einzigartige Erbe erhal-
ten und dafür sorgen, dass auch zukünf-
tige Generationen die Schönheit und 
den Wert unserer Natur und der Umge-
bung erleben können.

Fotos August 2025

Für Fragen, Hinweise oder Meldungen 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
Verwaltung. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung!

Der Gemeinderat

Samstag, 4. Oktober 2025, 10.00 – 16.00 Uhr 
Sporthalle Frenke in Liestal
• Verschiedene Ausstellende
• Vorträge zu den Themen Sicherheit und Altersvorsorge
• Verpflegungsmöglichkeiten
• Musikalische Unterhaltung

Samstag, 4. Oktober 2025, 10.00 – 16.00 Uhr 

www.liestal.ch/anlaesseaktuelles
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Einblicke in die Primarschule

Cajatons der 5.-Klässler Foto:  Eve Sprenger

Sportliche Erfolge
Eline Schär, Cloé Kestenholz, Noemi Hirt, 
Eva Hirt und Yael Pachlatko haben mit 
der Gruppe «Under Construction», Move 
in Arts Liestal, am Global Dance Open in 
Birmingham in der Kategorie Large En-
semble Jazz den 1. Platz geholt und sind 
somit Global Champions oder auch 
Weltmeisterinnen!

«Under Construction» belegte in der Ka-
tegorie Large Ensemble Showdance mit 
herausragenden 91 Punkten und in der 
Kategorie Large Ensemble Lyrical zwei-
mal den hervorragenden 5. Rang.
Mit «Million Dreams» erreichten sie in 
Small Ensemble Lyrical den 8. Rang.
Cloé und Noemi nahmen zusätzlich mit 
der Gruppe «Prestige» teil und ertanzten 
sich in der Kategorie Small Ensemble 
Jazz mit dem 3. Rang einen weiteren 
Podestplatz.

Herzliche Gratulation den Tänzerinnen.

Entsorgung von invasiven 
Neophyten mit dem Neophy-
tensack

Neophyten sind gebietsfremde Pflan-
zen, die durch den Menschen als Nutz- 
oder Gartenpflanzen zu uns gelangt 
sind oder ungewollt eingeschleppt wur-

den. Einige dieser Neophyten haben an-
gefangen, sich in der Natur äusserst 
stark auszubreiten und durch üppigen 
Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen – sie sind invasiv. Lässt man 
diese Entwicklung gewähren, hat dies 
langfristig tiefgreifende Folgen für die 
einheimische Artenvielfalt. Zum Prob-
lem geworden ist dies insbesondere im 
Wald, auf Magerwiesen und an den 
Fliessgewässern.

Um die unkontrollierte Ausbreitung von 
invasiven Neophyten zu bremsen, müs-
sen diese vom Kanton, den Gemeinden 
und privaten Grundeigentümern einge-
dämmt werden. Damit es nicht zu unge-
wollten Verschleppung durch Samen, 
Blüten oder Früchten kommt, ist eine 
korrekte Entsorgung wichtig. Die si-
cherste Entsorgung der Pflanzen ge-
schieht in den meisten Fällen über den 
Kehricht. Dazu stellt der Kanton Basel-
Landschaft den Gemeinden neu den 
Neophytensack zur Verfügung. Mit die-
sem können invasive Neophyten über 
den Hauskehricht entsorgt werden. Die 
Säcke können kostenlos bei der Gemein-
deverwaltung bezogen und via reguläre 
Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt 
werden. Sie dürfen nicht via Grüngut-
sammlung entsorgt werden. Im Neo-
phytensack dürfen ausschliesslich inva-
sive Neophyten entsorgt werden, keine 
weiteren Abfälle oder Grüngut.

Informationen über invasive Neophyten,
wie zum Beispiel Listen der relevanten 
Pflanzen, finden Sie unter www.neo
biota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neo-
phyten». Die Praxishilfe Neophyten 
sowie Neophytenflyer sind ebenfalls 
online verfügbar oder können als ge-
druckte Exemplare bestellt werden über 
neobiota@bl.ch.

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf 
unserem Gemeindegebiet aktiv und ge-
zielt zu bekämpfen und halten Sie Ihren 
Garten frei von Sommerflieder, Einjähri-
gem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer 
und weiteren invasiven Neophyten!

Gratulationen
Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum be-
vorstehenden 91. Geburtstag

Herr Hans-Peter Galli zum bevorstehen-
den 85. Geburtstag 
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Entsorgungen 

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 

Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 

Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 

Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 

Gratulationen 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 

02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  

Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth

Entsorgungen 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten.
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

Entleeren von Schwimmbassins 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  

Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 

Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
Eidgenössische Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

Kantonale Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 

Kommunale Abstimmungen 

Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 

Die nächsten Grünabfuhren finden 
statt am:

Dienstag, 26. August
Dienstag, 9. September

Dienstag, 23. September
Dienstag, 7. Oktober

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Die nächste Papier- und Karton-
sammlung findet am 

Donnerstag, 4. September 2025,
ab 07.00 Uhr statt.

Wir bitten Sie, Papier und Karton sepa-
rat zu bündeln und Kartonschachteln
zu falten. Das Papier und der Karton 
werden nur gebündelt mitgenommen.

Hinweis zur Entsorgung von 
Pool-Abwasser

Die Entleerung von Pools erfordert be-
sondere Sorgfalt, um Schäden an Um-
welt und Gewässern zu vermeiden.

Da der lehmige Untergrund in unserer 
Gemeinde nur schlecht Wasser versi-
ckern lässt, ist eine Versickerung des 
Pool-Abwassers nicht gestattet.

Wurde das Pool-Wasser mit Chemikalien 
(z.B. Chlor oder Algenschutzmittel) be-
handelt, darf es nicht in ein Gewässer 
gelangen und muss fachgerecht ent-
sorgt werden. Fest installierte Pools sind 
in diesem Fall an die Kanalisation (ARA) 
anzuschliessen. Dabei gelten folgende 
Bedingungen:
• Entleerung nur bei Trockenwetter
• Die letzte Zugabe von Chemikalien 

muss mindestens drei Wochen zu-
rückliegen

• Der maximale Abfluss darf 2 Liter pro 
Sekunde nicht überschreiten

Wenn möglich, soll das Pool-Abwasser 
über die Hausinstallationen (z.B. Wasser-
trog oder Bodenablauf im Keller) in die 
Kanalisation geleitet werden. Alternativ 
ist eine Ableitung über den Einlauf-
schacht möglich – aber nur, wenn sicher-
gestellt ist, dass dieser an die Schmutz-
wasserkanalisation angeschlossen ist.

Wichtig: Viele Strassenschächte leiten 
das Wasser direkt in ein Gewässer wei-
ter! Pool-Abwasser darf niemals über 

Sauberwasserleitungen in die Umwelt 
gelangen.

Wir danken für Ihre Mithilfe zum Schutz 
unserer Umwelt. Bei Fragen steht Ihnen 
die Bauverwaltung gerne zur Verfü-
gung.

Vorinformation 
Abstimmungen und Wahlen

Eidgenössische Abstimmungen
Am 28. September 2025 finden fol-
gende eidgenössische Abstimmungen 
statt:

1. Bundesbeschluss vom 20. Dezember 
2024 über die kantonalen Liegen-
schaftssteuern auf Zweitliegenschaf-
ten

2. Bundesgesetz vom 20. Dezember 2024
über den elektronischen Identitäts-
nachweis und andere elektronische 
Nachweise (E-ID-Gesetz, BGEID) 

Kantonale Abstimmungen
Keine Vorlagen

Kommunale Abstimmungen
Keine Vorlagen

Zuhause ist, wo 
das Glück wohnt.

Spitex Diheim im Glück 
www.diheimimglueck.ch
info@diheimimglueck.ch

+41 61 641 14 14/ +41 79 545 87 13 

Rund um die Uhr für SIE da
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www.frauenverein-seltisberg.ch

                                 
                               An unsere geschätzten 
                          Einwohnerinnen und Einwohner 

ab 70 Jahren mit Partner/in 
                          

Seniorenausflug 2025 
Mittwoch, 24. September 2025 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Auch dieses Jahr können wir wieder einen gemütlichen Seniorenausflug organisieren.  
Der Anlass wird von der Bürgergemeinde finanziell unterstützt. 
Selbstverständlich sind auch Ihre Partner bzw. Ihre Partnerinnen, auch wenn sie jünger sind, 
herzlich eingeladen. 

Programm: 
Abfahrt: 08.30 Uhr Parkplatz Mehrzweckhalle 

       Carfahrt nach Unterterzen 
11.50 Uhr Schifffahrt von Unterterzen nach Quinten  

                     Mittagessen im Restaurant am See 
14.50 Uhr Schifffahrt nach Wesen                  
16.00 Uhr Rückfahrt ins Baselbiet  

Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 

Kostenbeitrag: CHF 30.- pro Person (am Ausflug in bar zu bezahlen)

Ihre Anmeldung mit unten stehendem Talon senden Sie bitte bis spätestens 17. September 2025 an  
Brigitte Bürgin, Bubendörferstrasse 9, 4411 Seltisberg,  
oder per Mail an: info@frauenverein-seltisberg.ch.  

        Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
         
        Frauenverein Seltisberg 
        
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung: 
            
Name / Namen :___________________________________________________________________ 

Telefonnummer:_______________________               

Mittagessen:    Fleisch   Fisch  oder   Vegetarisch  (gewünschtes bitte ankreuzen)  
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Für Chinder bis zum Chindergarteitritt
mit Begleitperson

Gmeinsam spiele, singe, lache und z Nüni ässe

Neu a jedem zweite Donschtig vom 9i bis am 11i
Im Spielgruppezimmer in dr Mehrzweckhalle

CHF 2.- /Kind

- 21. August 2025
-   4. September 2025
- 18. September 2025

Herbstferien

-    16. Oktober 2025
-    30. Oktober 2025
-    13. November 2025
-    27. November 2025
-    11. Dezember 2025$

Mir freue uns 
     Katrin Musfeld mit de Fiona 079 397 74 22
     Jasmine Meier mit de Malena 079 626 86 59

Iladig zum Binggis-Träff Pilzkontrolle 2025
für die Gemeinden

Liestal, Lupsingen und Seltisberg

Pilzkontrollstelle

Nydegger Nadja

Hauptstrasse 67

4417 Ziefen

076 322 13 63

Kontrollzeiten

Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung

Montag, Mittwoch,Freitag u. Samstag 

Nach telefonischer Vereinbarung

von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Richtung Bubendorf

Richtung Reigoldswil

Pilzkontrollstelle

Hauptstrasse 67
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Pilzkontrolle 2025
für die Gemeinden

Liestal, Lupsingen und Seltisberg

Pilzkontrollstelle

Nydegger Nadja

Hauptstrasse 67

4417 Ziefen

076 322 13 63

Kontrollzeiten

Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung

Montag, Mittwoch,Freitag u. Samstag 

Nach telefonischer Vereinbarung

von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Richtung Bubendorf

Richtung Reigoldswil

Pilzkontrollstelle

Hauptstrasse 67
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Besucht unsere neue Webseite: www.naturschutzsl.ch mit Fotogalerie

                                                                                                                                                                                            

Das «Zebra» zieht auf den Seltisberg

Segelfalter          versus                     Schwalbenschwanz     junger Neuntöter mit seinem Vater (alle Fotos S.Keller)   

Liebe Naturinteressierte

Ein schwarz vertikal gestreifter Falter auf fast weissem bis hellgelbem Grund flattert soeben vorbei. 
Gestreift ist er, wie ein «Zebra» und mit sehr langen Schwänzchen versehen - das muss ein seltener
Segelfalter sein! Der ähnlich aussehende, häufigere Schwalbenschwanz hat diese Zebramusterung nicht. 
Dessen Streifen sind mehr waagrecht und die Grundfarbe intensiv gelb. Unser NSL-Mitglied, Maya Löw,
hatte schon einmal einen vorbeifliegenden Segelfalter auf der Buechhalde gesehen, nun gelangen auch 
Fotos dieses bei uns seit Jahrzehnten nicht mehr nachgewiesenen Schmetterlings. Reliktvorkommen gab 
es noch am Jurasüdfuss. Wohl von Südwesten her breitete sich die Wärme liebende Art in den letzten
Jahren nach Norden aus. Im Baselbiet kam sie zuerst ins Laufen- und Birstal zurück, wo ich bei der Ruine
Pfeffingen schon 2024 ein herumfliegendes Exemplar entdeckte. Im Tessin, um Genf und insbesondere im 
Wallis hat die Art ihr Hauptverbreitungsgebiet in der Schweiz. Die Raupen leben auf Schwarzdorn und 
Rosengewächsen. Blumenreiche, stark besonnte Halbtrockenrasen mit Dornbüschen besuchen die Falter.
Geeignete Habitate gibt es bei uns u.a. im Wildruhegebiet Buechhalde, das auch zukünftig möglichst
grossräumig nicht stark bewachsene Stellen aufweisen sollte, oder beim Galms, wo der NSL eine 
Extensivwiese mit angrenzendem Feldgehölz pflegt. Erfreulich ist auch die nach 2022 erneute Sichtung 
des Südlichen Kurzschwänzigen Bläulings auf der Buechhalde – der «normale» Kurzschwänzige Bläuling 
zeigt eine leicht unterschiedliche Fleckenmusterung und mind. zwei orange Halbmöndchen auf den 
Hinterflügeln. Weiter waren gleichenorts Junge fütternde Neuntöter zugegen, welche zudem auch 
Richtung Lupsingen erfolgreich gebrütet haben, jagende Baumfalken, sich erstmals bei uns paarende 
Schwarzkehlchen, farbenprächtige Pirole und der stark gebänderte Wespenbussard, welcher bei seinem 
Balzflug ebenfalls wie ein Schmetterling durch die Luft «flattert» und schon ab August nach Afrika zieht.

Spätsommerliche Grüsse und Augen auf nach «unserem Zebra»
Simon Keller, Präsident Naturschutz Seltisberg – Lupsingen («NSL»)

Südlicher vs. Kurzschwänzgier Bläuling   Baumfalke   Wespenbussard    Pirol Weibchen            Schwarzkehlchen
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Fitter, healthier, happier….
Jeden Donnerstag, 20:15 Uhr,
Mehrzweckhalle Seltisberg

*Turnplan kann sich kurzfristig ändern. Auskunft bei Corinna Tschan

Dir Turnerinnen Seltisberg bieten jeden Donnerstag um 20:15 Uhr ein abwechslungsreiches, vielfältiges Fitness-
Programm an. Für nur Fr. 7.- pro Lektion (60 Min.) bist Du mit dabei ohne Verpflichtung. 

Schau rein, mach mit und werde vielleicht sogar ein Teil von uns ─ wir freuen uns auf Dich! 

Bei Fragen kannst du dich gerne bei uns melden:
Corinna Tschan, Technische Leitung 079 530 97 71
Jenny Zehntner, Präsidentin   079 578 79 30

Datum Leiterin

14. August 2025 Nordic Walking Karin

21. August 2025 Yoga Carmen

28. August 2025 Tabata Rebi

4. September 2025 Jazztanzstunde Cloé

11. September 2025 Body Fit Claudia

18. September 2025 Training der Tiefenmuskulatur Romina

25. September 2025 Polysportive Stunde / Turnfest

Herbstferien

16. Oktober 2025 Yoga Carmen

23. Oktober 2025 TosoX Romina

30. Oktober 2025 Polysportive Stunde / Turnfest

6. November 2025 Tabata Rebi

13. November 2025 Body Fit Claudia

20. November 2025 TosoX Romina

27. November 2025 Crossfit

4. Dezember 2025 Yoga Carmen

11. Dezember 2025 Weihnachtsessen

18. Dezember 2025 Polysportive Stunde / Turnfest
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch

ai170004407327_Inserat_A5_f_2024.pdf   1   15.11.23   11:27

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin-ag.ch

4417 ZIEFEN
TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin-ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr Bodenbelags-
fachgeschäft in
Ihrer Region.
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Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Bubendorf 
Hersberg 
Lausen
Liestal 
Lupsingen
Ramlinsburg
Seltisberg
ZiefenRömisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Spezielle Gottesdienste
Samstag, 30. August, ab 16 Uhr
Kirche Kunterbunt im Pfarreiheim Bruder Klaus
Samstag, 6. September, 18 Uhr
Startgottesdienst Erstkommunion
Sonntag, 21. September, 20 Uhr
Ökumenische Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg

Veranstaltungen
Mittagstisch
dienstags um 12 Uhr (ausser während der Schulferien)

Appetizer! Mittagskonzert
Samstag, 30. August, 12:15 Uhr in der Kirche
„Wissen Sie, was eine Sonate ist?“
Maryna Schmiedlin - Orgel

Seniorenausflug in den Schwarzwald
Mittwoch, 10. September (Anmeldung bis 1.9.2025)

Kindertag Liestal 2025 der Kirchen
Samstag, 13. September, ab 10 Uhr im Gitterli

Mantrasingen
Sonntag, 14. September, 19:30 Uhr in der Kirche

Café Theophilo
Donnerstag, 18. September, 9.30 Uhr 

Kreistanz
Donnerstag, 25. September, 18:15 Uhr im Pfarreisaal

Appetizer! Mittagskonzert
Samstag, 27. September, 12:15 Uhr in der Kirche
„BACH“ - Werke von Johann Sebastian Bach und ande-
ren Komponisten über das Motiv „BACH“
Maryna Schmiedlin - Orgel

5. Basler Orgelfestival zu Gast in Liestal
Donnerstag, 11. September 2025, 12.15 Uhr
Im Rahmen des Basler Orgelfestivals spielt Maryna 
Schmiedlin an der Metzlerorgel der Kirche Bruder Klaus 
Werke von Ansgar Sialm. Der gebürtige Graubündner 
lebte viele Jahre in Liestal, übte auf der Orgel der Kirche 
Bruder Klaus und schuf dort zahlreiche seiner Werke.
Der Schwerpunkt des 5. Basler Orgelfestivals vom 5. bis 
14. September 2025 mit dem Titel „Schatzsuche“ liegt auf 
Werken von Komponisten, die in der Stadt Basel oder der 
Region als Musiker, Organisten, Dozenten an der Musik-
akademie etc. gewirkt haben. Aber auch Werke von 
Komponisten der Neuzeit werden in diversen Konzerten 
zur Aufführung gelangen.

Schlussfest Jurtensommer
Nach einem erlebnisreichen Sommer 
findet auch die Jurtensommerausga-
be 2025 zu einem mitreissendem Ende.
Das Trio „Mattermania“ lässt beim 

Schlussfest den legendären Berner Troubador und des-
sen bekannte und unbekanntere Perlen wieder aufle-
ben. Mänu, Mättu und Simu begeistern mit ihrem 
Witz und durch die einmalige musikalische Umsetzung 
der Trouvaillen Mani Matters – ein garantiert kurzweiliger 
Abend in bester Mattermania-Manier! 
Das Bistro ist ab 18 Uhr geöffnet, Konzertbeginn ist um 20 
Uhr. www.jurtensommer.ch

Neue Kolleginnen: Herzlich willkommen!
Ganz herzlich begrüssen wir mehrere neue Mitarbeiterin-
nen in der Pfarrei Bruder Klaus: Sonja Striebel-Bänninger 
arbeitet seit Juni im Sekretariat der Pfarrei. Sabrina Sala-
din und Jessica Bossard wirken neu als Katechetinnen.
Hier stellen sie sich selbst vor:

Mein Name ist Sonja Striebel-Bänninger und ich bin die 
neue Pfarreisekretärin 60%. Im Juni wurde ich von meiner 
Vorgängerin Marianne Meier eingearbeitet, die jetzt ih-
ren wohlverdienten Ruhestand geniessen darf. Ich woh-
ne in Liestal mit Mann und Sohn und finde es schön, nun 
in meiner Pfarrgemeinde arbeiten zu dürfen. Ich freue 
mich sehr darauf, Sie alle kennenzulernen. 

Mein Name ist Sabrina Saladin und ich freue mich sehr, 
ab dem beginnenden Schuljahr als Katechetin die Kin-
der der 1.& 2.Religionsklasse in Bubendorf zu begleiten.
Ich bin Mutter von 4 Kindern und lebe mit meiner Familie 
auf einem kleinen Bauernhof im Schwarzbubenland. In 
meiner Freizeit spiele ich gerne in der Theatergruppe.
Es macht mir grosse Freude, Kinder auf ihrem Weg zu 
begleiten. Ich möchte im Religionsunterricht einen Raum 
schaffen, in dem Kinder staunen, erzählen, singen, zuhö-
ren und sich angenommen fühlen.
Ich freue mich auf viele lebendige und berührende Mo-
mente mit den Kindern und Familien in der Gemeinde. 

Mein Name ist Jessica Bossard, ich bin 28 Jahre alt und 
mache derzeit die Ausbildung zur Katechetin. Mein 
Glaube an Gott wurde in den letzten Jahren zu einer 
zentralen Rolle in meinem Leben und motiviert mich, die-
sen Weg zu gehen, um auch den Kindern den Glauben 
etwas näher bringen zu können. In meiner Freizeit bin ich 
gern draussen in der Natur, lese viel und verbringe Zeit 
mit meinem Hund und meiner Katze. Ich freue mich auf 
die neue Aufgabe, sowie die Begegnungen und Erfah-
rungen, die vor mir liegen.
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Alles hat seine Zeit!

So heisst es im Predigerbuch „Alles hat 
seine bestimmte Stunde, und jedes Vor-
haben unter dem Himmel hat seine Zeit“. 
Abschied nehmen, loslassen, zurückschau-
en und dann weiter gehen, offen sein für 
Neues. Verschiedene Gefühle bestimmen 
mein Dasein: Wehmut, Trauer, Freude und 
eine Portion Neugier, was kommt noch? 
So schaue ich zurück auf mehr als 20 
Jahre, die ich aktiv in der Kirchgemeinde 
Liestal-Seltisberg verbracht habe. Gestar-
tet bin ich als Freiwillige in der Kinder- und 
Jugendkommission. Meine Kinder waren 
im Primarschulalter, mein Anliegen war 
es, selber aktiv mitzuhelfen, Angebote 
für Kinder und Familien auch in der refor-
mierten Kirche, wo ich mich beheimatet 
fühlte zu erweitern. 

Umbruch: Von heute auf Morgen wurde 
die Koordinatorin für Kinder- und Jugend-
arbeit krank. Gerade eine Woche vor dem 
grössten Projekt, den Ostertagen. Wir als 
verantwortliche Kommission waren gefor-
dert einzuspringen. Es gab eine Taskforce 
und ich wurde angefragt, die Leitung der 
Angebote zu übernehmen, da ich in vieles 
Einblick hatte. Es war eine schwere Zeit. 
Die Besuche bei meiner Vorgängerin im 
Spital, unser Hoffen, dass die Krankheit 
durch eine Operation in Schach gehalten 
werden konnte. Dann das schmerzliche 
Abschied nehmen von einem Menschen, 
der viel zu jung verstorben ist. 

Wie weiter: Heinz Hoch, der damalige 
Personalverantwortliche und auch Präsi-
dent der Kinder- und Jugendkommission 
kam mit der Anfrage auf mich zu, ob ich 
mir vorstellen könnte, die Stelle zu über-
nehmen. Aber auch, mich auf den Weg 
zu machen Sozialdiakonin zu werden, 
also in Ausbildung zu gehen, da es die 
Kirchgemeinde so wünschte. Wollte ich 
das? Sollte das mein Weg sein? Ich hät-

te mich nie auf so eine Stelle beworben, 
denn ich kam aus dem Verkauf und dem 
kaufmännischen Bereich. Aber ich war 
auch schon seit etlichen Jahren selbstän-
dige Spielgruppenleitern und mein Herz 
schlug für Kinder jeden Alters. Ich sagte 
zu, aber nur mit der Gewissheit, dass ich 
eine verlässliche Ansprechperson in der 
Kirchgemeinde hatte. Heinz Hoch wurde 
mein Mentor und er hat mich in all den 
Jahren auf seine ganz eigene gute Art be-
gleitet. Er war mein Fels in der Brandung 
und ohne ihn hätte ich wahrscheinlich die 
mehrjährige Ausbildung nicht durchge-
halten. Er war ein Ermutiger und Ermög-
licher, sein Blick war stehts nach vorne 
gerichtet. Man konnte sich 100 Prozent 
auf ihn verlassen und ich durfte auf allen 
Ebenen von ihm lernen.

Geschafft: Die Doppelte Qualifikation war 
offiziell und ich war nun Sozialdiakonin. 
Nach und nach durfte ich meinen Auf-
gabenbereich erweitern. Ein jahrelanger 
Wunsch, dass wir als Kirchgemeinde eine 
Freiwilligenkommission brauchen wur-
de erfüllt und ich durfte mit dabei sein. 
Meine Aufgabenbereiche waren immer 
Kinder-, Jugend-und Familienarbeit. Aber 
ich war nun autonomer. Auf vielfältige 
Weise konnte ich in unterschiedlichen An-
geboten tätig sein, neues lancieren und  
bewährtes weiter ausbauen wie z.B. die 
Drachenhöhle, das Kerzenziehen, die Os-

tertage,  den Kindertag, das 
Mosaikteam. Ich habe meine 
Tätigkeit als Sozialdiakonin 
sehr genossen.  Mit Menschen 
unterwegs zu sein empfinde 
ich als Privileg. Miteinander et-
was zu gestalten, das Potenzial 
von Menschen zu fördern, zu 
begleiten oder auch zu bera-
ten macht mir sehr viel Freude.

Abschied: Nun sage ich Adieu! 
Ich bedanke mich für das mir 
entgegenbrachte Vertrauen. 
Die vielen guten Begegnungen 
und gemeinsamen Erlebnisse, 
die ich in den letzten 2 Jahr-
zenten mitnehmen und erle-
ben  durfte. 

Ich bin gespannt, was mir als 
Pensionierte auf dem neuen 
Lebensweg noch alles begeg-
nen wird. Aber am meisten 
freue ich mich, dass ich viel 
Zeit mit unserem Enkel ver-
bringen kann.

Von Herzen wünsche ich allen: 
„bhüet euch Gott“

Regula Kestner 
Sozialdiakonin, Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Taizé-Andacht
Montag, 01. September, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Spielnachmittag
Dienstag, 02. September, 14:00 Uhr
KGH Martinshof
Leserunde
Dienstag, 02. September, 17:00 Uhr
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 05. September, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Human Library
Mittwoch, 10. September, 19:30 Uhr
KGH Martinshof
Café Parlant
Donnerstag, 11. Sept., 09:50 Uhr
KGH Martinshof
Kindertag Liestal
Samstag, 13. September, 10:00 Uhr
Stadion Gitterli Liestal
Abendfeier
Sonntag, 14. September, 18:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Lobpreisabend
Mittwoch, 17. September, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 19. September, 10:00 Uhr
KGH Martinshof 
Heure Mystique
Freitag, 19. September, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Begegnungscafé
Freitag, 26. September, 15:00 Uhr
KGH Martinshof
Taizé-Andacht
Montag, 29. September, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Fyyre mit de Chlyyne
Freitag, 26. September, 09:30 Uhr
Gemeindezentrum Seltisberg

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. 
(Psalm 46, 2)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 21. Sept., 10:00 Uhr
Pfarrerin Evelyne Martin
Ökum. Familiengottesdienst 
im Gemeindezentrum

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, die gerne mit ih-
ren Begleitpersonen Geschichten hören, Lieder singen und 
basteln. Die Feiern daueren jeweils rund 30 Minuten.
Freitag, 26. September 2025, 09:30 Uhr
Gemeindezentrum Seltisberg

mit Kindern
unterwegs

Drachenhöhle
Für Kinder aus Liestal und Seltisberg, 
Kindergarten bis 3. Klasse
nMittwochnachmittag, 14:00 - 17:00 Uhr
n im Kirchgemeindehaus Martinshof

Samstag,
13.09.2025

10 bis 17 Uhr
Stadion Gitterli Liestal

Hey, wie goht’s?

mit “Sensibeli” von Jaël um 11 Uhr

Samstag,Samstag,
13.09.202513.09.2025

10 bis 17 Uhr
Stadion Gitterli Liestal

mit “Sensibeli” von Jaël um 11 Uhrmit “Sensibeli” von Jaël um 11 Uhr

13.09.202513.09.2025
10 bis 17 Uhr

Stadion Gitterli LiestalStadion Gitterli Liestal
mit “Sensibeli” von Jaël um 11 Uhr

Hey, wie goht’s?Hey, wie goht’s? Lobpreisabend
Jeweils an einem Mittwochabend im Monat 
ab 19:30 Uhr in der Stadtkirche Liestal

mit Allen
unterwegs
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Anlässe und Veranstaltungen 2025 Angaben ohne Gewähr
Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

August
27.08.2025 14.00 –17.00 Uhr Flohmarkt Seltisberg

Ref. Kirche Liestal-Seltisberg
Schulhausplatz Dorf

29.08.2025 18.00 –20.00 Uhr Obligatorische Übung
Feldschützen

Schiesstand Buchenweg

September
21.09.2025 Erntedank

Frauenverein
wird noch bekannt gegeben

26.09.2025 09.30 Fyyre mit de Chlyyne
Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Gemeindezentrum

Oktober
12.10.2025 10.00 –12.00 Uhr Endschiessen

Feldschützen
Schiesstand Buchenweg

17.10.2025 Spieleabend
Frauenverein

Gemeindezentrum

22.10.2025 19.00 Uhr Runder Tisch
Gemeinderat

24.10.2025 Vereinsanlass Grand Casino Basel
Frauenverein

Grand Casino Basel

November
09.11.2025 17.00 Uhr Konzert «Udo Jürgens und Freunde»

Chor Seltisberg
Mehrzweckhalle

14.11.2025 Spieleabend
Frauenverein

Gemeindezentrum

19.11.2025 14.00 –17.00 Uhr Advents-Zauber
Mosaikteam

Gemeindezentrum

28.11.2025 19.30 Uhr Bürgergemeindeversammlung
Bürgergemeinde

Blockhaus Schweini

28.11.2025 19.30 Uhr Adventsfeier
Frauenverein

Gemeindezentrum

Dezember
03.12.2025 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung

Gemeinderat
Mehrzweckhalle

07.12.2025 09.00 –13.00 Uhr Adventszmorge
Turnerinnen Seltisberg

Mehrzweckhalle

12.12.2025 16.30 Uhr Fyyre mit de Chlyyne
Ref. Kirchgemeinde

Gemeindezentrum

20.12.2025 19.30 Uhr Eröffnung Adventsfenster
Frauenverein

Mehrzweckhalle




